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Unsere Partner in der Medizintechnik:

Unsere Partner aus der Pharma-Entwicklung:

Kongress-Ort 
Orchesterzentrum NRW · Brückstraße 47 · 44135 Dortmund
Anmeldung zum Kongress 
Der Eintritt zum Kongress ist frei. Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um eine Anmeldung. 
Über den QR-Code gelangen Sie auf unsere Webseite und zum Anmeldeformular. 
www.elektrophysiologie-kongress.de/anmeldung
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Christel Sielaff, Med. Klinik I, Klinikum Lünen, Tel. 02306 - 77 23 49 

Zertifizierung 
Wie in den Vorjahren ist die Zertifizierung des Kongresses bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe beantragt. St
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12. Westfälischer
Elektrophysiologie-Kongress

www.elektrophysiologie-kongress.de

Vorwort
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir freuen uns sehr darüber, dass wir Sie zum 12. Elektrophysiologie-Kongress einladen können – dieses Mal  
als Veranstaltung der Kath. St. Paulus Gesellschaft. An unserem bewährten Veranstaltungsort,  
dem Orchesterzentrum NRW in der Dortmunder Innenstadt, hoffen wir, eine große Teilnehmerzahl begrüßen zu 
dürfen! 
In diesem Jahr gibt es eine Neuerung: Zum ersten Mal bieten wir eine Hybrid-Version des EPK an. Diejenigen, die ins  
Orchesterzentrum kommen, erleben uns live und können mit Kollegen und Kolleginnen ins Gespräch kommen.  
Parallel bereiten wir aber auch einen Stream vor, der Gäste vor dem Monitor ermöglicht.
Bei der Planung haben wir berücksichtigt, dass viele Kolleginnen und Kollegen sich den Freitagnachmittag und  
Samstagvormittag für die Teilnahme besser einrichten können, und wir hoffen, so möglichst viele Interessierte aus  
Klinik und Praxis zu erreichen. 
Beginnen werden wir mit dem Thema Ventrikuläre Arrhythmien, das wir unter den Gesichtspunkten Vitien und  
Kammerarrhythmien, ICDs, den ESC-Guidelines 2022 zum plötzlichen Herztod und der Prognose-Relevanz  
nicht-anhaltender Kammertachykardien im Langzeit-EKG betrachten werden. Zweiter Schwerpunkt ist am Freitag  
die e-Cardiology mit den Fragen, wie hilfreich KI oder CDS-Tools sind und ob der GBA-Beschluss in der Telemedizin  
ankommt. Den Freitag beschließt das unverändert aktuelle Thema Vorhofflimmern, das wir mit Blick auf Technik  
und Häufigkeit von Ablationen sowie die Individualisierung der Therapie mit NOAKs beleuchten.
Der Samstag steht unter dem Motto „Pro und Contra“. Vier Themen stehen zur Diskussion:  
Die Schlaganfallprävention sowie die Fragen Hat der ILR noch eine Daseinsberechtigung? – Werden in  
Deutschland zu wenig Defibrillatoren implantiert? und His-Bündel-Stimulation für alle? 
Traditionell auf der Tagesordnung für den Samstag steht die Rubrik Aktuelles – kurz und knackig, die in gewohnt 
komprimierter Form die beim EHRA und ESC 2022 diskutierten Themen der Elektrophysiologie auf den Punkt  
bringen und weitere aktuelle Fragen behandeln wird. 
Wie immer gilt unser besonderer Dank den Exponenten der Rhythmologie, die als Referenten und Vorsitzende  
nicht gezögert haben, ihr Kommen ins Ruhrgebiet unmittelbar zuzusagen. 
Wir hoffen, mit diesem breit gefächerten Programm sowohl Kliniker als auch niedergelassene Kollegen anzu- 
sprechen und am 23. und 24. September 2022 im Orchesterzentrum NRW begrüßen zu dürfen. 

Mit herzlichen Grüßen!
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mit einer Summe von 3.000€

 

mit einer Summe von 3.000€ mit einer Summe von 2.000€

sowie:
Prof. Dr. med. Christian Perings
PD Dr. med. Petra Maagh 
Katholisches Klinikum Lünen/Werne

Dr. med. Ingo Kreis 
St. Johannes Hospital Dortmund

Initiatoren
KathKath St St  Paulus Gesellschaft Paulus Gesellschaft
St  Marien Hospital Lünen

St. Johannes Hospital Dortmund

wirsindimtakt

wirsindnah

#

#

aber vor allem Dein Herz.

12. Westfälischer
Elektrophysiologie-Kongress

Orchesterzentrum NRW / Dortmund

23.09 
24.09

22
Scannen Sie den  
QR-Code um zur  

Online Anmeldung  
zu gelangen.
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Anfahrt
Unser Veranstaltungsort

Das Orchesterzentrum NRW in Dortmund ist eine gemeinsame  
Einrichtung der vier staatlichen Musikhochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen: Detmold, Düsseldorf, Essen und Köln.  
Es ist europaweit die erste hochschulübergreifende  
Ausbildungsstätte für künftige Orchestermusiker. 

Seit April 2009 ist das Orchesterzentrum NRW in einem eigens  
errichteten Gebäude in der Dortmunder Innenstadt in  
unmittelbarer Nachbarschaft zum Konzerthaus Dortmund  
untergebracht. 

Hier fand im September 2010 der erste Elektrophysiologie-Kongress 
statt, denn nicht nur die Studierenden finden hier ideale Arbeits- 
bedingungen vor, auch andere Besucher profitieren von der  
einmaligen zentralen Lage und von der hervorragenden Akustik  
der Räume und des Kammermusiksaals mit 350 Plätzen. 
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© Michael Rasche

Rami Aburaad
St. Barbara-Klinik Hamm-Heesen
Prof. Dr. med. Dirk Böcker
St. Marien-Hospital Hamm
PD Dr. med. Harilaos Bogossian
Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe
Dr. med. Anja Dorszewski
Marienhospital Bottrop
Prof. Dr. med. David Duncker
Medizinische Hochschule Hannover
Prof. Dr. med. Lars Eckhardt
Universitätsklinikum Münster
Prof. Dr. med. Bernd-Dieter Gonska
Karlsruhe
PD Dr. med. Christina Grothusen
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thomas Helms
Deutsche Stiftung für chronisch Kranke Hamburg
Dr. med. Victoria Johnson
Universitätsklinikum Gießen
Dr. med. Robin Kluthke
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
Dr. med. Ingo Kreis
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thomas Lawo
Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Prof. Dr. med. Bernd Lemke
Lüdenscheid
Prof. Dr. med. Thorsten Lewalter
Internistisches Klinikum München Süd
PD Dr. med. Petra Maagh
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
Prof. Dr. med. Christian Meyer
Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf
Prof. Dr. med. Helge Möllmann
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thorsten Nitschke
Kath. Krankenhaus Dortmund-West
PD Dr. med. Georg Nölker
Christliches Klinikum Unna
Prof. Dr. med. Christian Perings
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Marien Hospital Lünen
Prof. Dr. med. Johannes Sperzel
Kerckhoff Klinik Bad Nauheim
Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink
Klinikum Bielefeld
Prof. Dr. med. Daniel Steven
Univeristätsklinikum Köln
PD Dr. med. Martin Stockburger
Havelland Kliniken Nauen
Dr. med. Jan-Niclas Strickling
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
PD Dr. med. Arian Sultan
Herzzentrum Uniklinik Köln
Prof. Dr. med. Reza Wakili
Westdeutsches Herz- und Gefäßzentrum Universitätsklinikum Essen
Dr. med. Thomas Wetzel
Herzpraxis Dortmund 
Dr. med. Markus Wroblewski
Kardiologie Praxis Waltrop

15:00 Uhr Begrüßung durch die Initiatoren 
 Prof. Dr. med. Ch. Perings,  
 PD Dr. med. Maagh und  
 Dr. med. Kreis sowie 
 Prof. Dr. med. Steven, dem Sprecher  
 der Arbeitsgruppe „Elektrophysiologie  
 und Rhythmologie“ der Deutschen  
 Gesellschaft für Kardiologie (DGK)

 Ventrikuläre Arrhythmien 
 Vorsitz: Dr. med. Wetzel, Dortmund

15:15 Uhr  Vitien und Kammerarrhythmien:  
Was zuerst behandeln?   
Prof. Dr. med. Möllmann, Dortmund

15:35 Uhr  ICDs: Alles beim Alten  
oder gibt’s was Neues? 
Prof. Dr. med. Böcker, Hamm

15:55 Uhr  ESC-Guidelines 2022:  
Aktuelles zum plötzlichen Herztod 
Prof. Dr. med. Eckardt, Münster

16:15 Uhr  Nicht anhaltende Kammertachykardien  
 im Langzeit-EKG behandeln oder nicht?  
 Wie gehe ich vor? 
 Prof. Dr. med. Steven, Köln 

16:35 Uhr  PAUSE / BESUCH DER  
  INDUSTRIEAUSTELLUNG

 e-Cardiology 
 Vorsitz: PD Dr. med. Stockburger, Nauen 

17:05 Uhr  TMZ: Ist der GBA-Beschluss Realität? 
Dr. med. Helms, Hamburg 

17:25 Uhr  Künstliche Intelligenz in der 
Kardiologie – wohin geht die Reise? 
Prof. Dr. med. Duncker, Hannover

17:45 Uhr  CDS-Tools (Clinical decision support)  
– wirklich hilfreich für Berufsanfänger? 
Dr. med. Johnson, Gießen

 Vorhofflimmern 
 Vorsitz: Dr. med. Dorszewski, Bottrop

18:05 Uhr  PFA: Life in the box 
Dr. med. Kreis, Dortmund

18:25 Uhr  PFA statt Kryoballon?  
PFA: One fits all?  
Prof. Dr. med. Wakili, Essen

18:45 Uhr  NOAK und Vorhofflimmern 2022:  
Für jeden alles möglich? 
Prof. Dr. med. Meyer, Düsseldorf

19:05 Uhr  Wieviel Ablationen (PVIs)  
sind nötig? / sind sinnvoll? 
PD Dr. med. Maagh, Lünen

19:20 Uhr Get-together

09:00 Uhr Begrüßung durch die Initiatoren

 His-Bündel-Stimulation für alle? 
 Mod.: Prof. Dr. med. Lemke, Lüdenscheid 

12:00 Uhr Pro 
 PD Dr. med. Sultan, Köln

12:15 Uhr  Contra  
Prof. Dr. med. Sperzel, Bad Nauheim

12:30 Uhr Diskussion

 Werden in Deutschland zu wenig  
 Defibrillatoren implantiert? 
 Mod.: Prof. Dr. med. Ch. Perings, Lünen 

11:15 Uhr Pro 
 Prof. Dr. med. Stellbrink, Bielefeld
11:30 Uhr Contra 
 Dr. med. Lawo, Recklinghausen
11:45 Uhr Diskussion

10:45 Uhr PAUSE / BESUCH DER 
 INDUSTRIEAUSTELLUNG

10:00 Uhr Pro 
 Dr. med. Strickling, Lünen
10:15 Uhr Contra 
 PD Dr. med. Bogossian, Hagen
10:30 Uhr Diskussion

  Hat der ILR noch eine  
Daseinsberechtigung? 
Mod.: Dr. med. Markus Wroblewski, Waltrop

09:15 Uhr Besser medikamentös 
 Prof. Dr. med. Gonska, Karlsruhe

09:30 Uhr Besser interventionell 
 Prof. Dr. med. Lewalter, München 
09:45 Uhr Diskussion

 Schlaganfallprävention 
 Mod.: Dr. med. Nitschke, Dortmund  

 Aktuelles – kurz und knackig 
 Vorsitz: Aburaad, Hamm

12:45 Uhr  Neues zur Reanimation:  
Guideline update 2021 
PD Dr. med. Grothusen, Dortmund 

13:00 Uhr  EHRA + ESC 2022 
Dr. med. Kluthke, Lünen

13:15 Uhr  PVI und Nachsorge:  
Blanking Period oder doch Rezidiv? 
PD Dr. med. Nölker, Unna

 
13:30 Uhr Schlussworte der Initiatoren



EPK Flyer 2022
Einzelseiten

0
3

.0
8

.2
2

Freitag, 23. September 2022 Samstag, 24. September 2022

40

44

42
Duisburg

Esse n

2
Oberhausen

2
Hann over

45
Frankfur t

1
Köln

44
Kassel

1
Bremen

City
Dortmund

Anfahrt
Unser Veranstaltungsort

Das Orchesterzentrum NRW in Dortmund ist eine gemeinsame  
Einrichtung der vier staatlichen Musikhochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen: Detmold, Düsseldorf, Essen und Köln.  
Es ist europaweit die erste hochschulübergreifende  
Ausbildungsstätte für künftige Orchestermusiker. 

Seit April 2009 ist das Orchesterzentrum NRW in einem eigens  
errichteten Gebäude in der Dortmunder Innenstadt in  
unmittelbarer Nachbarschaft zum Konzerthaus Dortmund  
untergebracht. 

Hier fand im September 2010 der erste Elektrophysiologie-Kongress 
statt, denn nicht nur die Studierenden finden hier ideale Arbeits- 
bedingungen vor, auch andere Besucher profitieren von der  
einmaligen zentralen Lage und von der hervorragenden Akustik  
der Räume und des Kammermusiksaals mit 350 Plätzen. 

R
ef

er
en

te
n

 /
 V

o
rs

it
ze

n
d

e

© Michael Rasche

Rami Aburaad
St. Barbara-Klinik Hamm-Heesen
Prof. Dr. med. Dirk Böcker
St. Marien-Hospital Hamm
PD Dr. med. Harilaos Bogossian
Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe
Dr. med. Anja Dorszewski
Marienhospital Bottrop
Prof. Dr. med. David Duncker
Medizinische Hochschule Hannover
Prof. Dr. med. Lars Eckhardt
Universitätsklinikum Münster
Prof. Dr. med. Bernd-Dieter Gonska
Karlsruhe
PD Dr. med. Christina Grothusen
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thomas Helms
Deutsche Stiftung für chronisch Kranke Hamburg
Dr. med. Victoria Johnson
Universitätsklinikum Gießen
Dr. med. Robin Kluthke
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
Dr. med. Ingo Kreis
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thomas Lawo
Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Prof. Dr. med. Bernd Lemke
Lüdenscheid
Prof. Dr. med. Thorsten Lewalter
Internistisches Klinikum München Süd
PD Dr. med. Petra Maagh
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
Prof. Dr. med. Christian Meyer
Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf
Prof. Dr. med. Helge Möllmann
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thorsten Nitschke
Kath. Krankenhaus Dortmund-West
PD Dr. med. Georg Nölker
Christliches Klinikum Unna
Prof. Dr. med. Christian Perings
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Marien Hospital Lünen
Prof. Dr. med. Johannes Sperzel
Kerckhoff Klinik Bad Nauheim
Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink
Klinikum Bielefeld
Prof. Dr. med. Daniel Steven
Univeristätsklinikum Köln
PD Dr. med. Martin Stockburger
Havelland Kliniken Nauen
Dr. med. Jan-Niclas Strickling
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
PD Dr. med. Arian Sultan
Herzzentrum Uniklinik Köln
Prof. Dr. med. Reza Wakili
Westdeutsches Herz- und Gefäßzentrum Universitätsklinikum Essen
Dr. med. Thomas Wetzel
Herzpraxis Dortmund 
Dr. med. Markus Wroblewski
Kardiologie Praxis Waltrop

15:00 Uhr Begrüßung durch die Initiatoren 
 Prof. Dr. med. Ch. Perings,  
 PD Dr. med. Maagh und  
 Dr. med. Kreis sowie 
 Prof. Dr. med. Steven, dem Sprecher  
 der Arbeitsgruppe „Elektrophysiologie  
 und Rhythmologie“ der Deutschen  
 Gesellschaft für Kardiologie (DGK)

 Ventrikuläre Arrhythmien 
 Vorsitz: Dr. med. Wetzel, Dortmund

15:15 Uhr  Vitien und Kammerarrhythmien:  
Was zuerst behandeln?   
Prof. Dr. med. Möllmann, Dortmund

15:35 Uhr  ICDs: Alles beim Alten  
oder gibt’s was Neues? 
Prof. Dr. med. Böcker, Hamm

15:55 Uhr  ESC-Guidelines 2022:  
Aktuelles zum plötzlichen Herztod 
Prof. Dr. med. Eckardt, Münster

16:15 Uhr  Nicht anhaltende Kammertachykardien  
 im Langzeit-EKG behandeln oder nicht?  
 Wie gehe ich vor? 
 Prof. Dr. med. Steven, Köln 

16:35 Uhr  PAUSE / BESUCH DER  
  INDUSTRIEAUSTELLUNG

 e-Cardiology 
 Vorsitz: PD Dr. med. Stockburger, Nauen 

17:05 Uhr  TMZ: Ist der GBA-Beschluss Realität? 
Dr. med. Helms, Hamburg 

17:25 Uhr  Künstliche Intelligenz in der 
Kardiologie – wohin geht die Reise? 
Prof. Dr. med. Duncker, Hannover

17:45 Uhr  CDS-Tools (Clinical decision support)  
– wirklich hilfreich für Berufsanfänger? 
Dr. med. Johnson, Gießen

 Vorhofflimmern 
 Vorsitz: Dr. med. Dorszewski, Bottrop

18:05 Uhr  PFA: Life in the box 
Dr. med. Kreis, Dortmund

18:25 Uhr  PFA statt Kryoballon?  
PFA: One fits all?  
Prof. Dr. med. Wakili, Essen

18:45 Uhr  NOAK und Vorhofflimmern 2022:  
Für jeden alles möglich? 
Prof. Dr. med. Meyer, Düsseldorf

19:05 Uhr  Wieviel Ablationen (PVIs)  
sind nötig? / sind sinnvoll? 
PD Dr. med. Maagh, Lünen

19:20 Uhr Get-together

09:00 Uhr Begrüßung durch die Initiatoren

 His-Bündel-Stimulation für alle? 
 Mod.: Prof. Dr. med. Lemke, Lüdenscheid 

12:00 Uhr Pro 
 PD Dr. med. Sultan, Köln

12:15 Uhr  Contra  
Prof. Dr. med. Sperzel, Bad Nauheim

12:30 Uhr Diskussion

 Werden in Deutschland zu wenig  
 Defibrillatoren implantiert? 
 Mod.: Prof. Dr. med. Ch. Perings, Lünen 

11:15 Uhr Pro 
 Prof. Dr. med. Stellbrink, Bielefeld
11:30 Uhr Contra 
 Dr. med. Lawo, Recklinghausen
11:45 Uhr Diskussion

10:45 Uhr PAUSE / BESUCH DER 
 INDUSTRIEAUSTELLUNG

10:00 Uhr Pro 
 Dr. med. Strickling, Lünen
10:15 Uhr Contra 
 PD Dr. med. Bogossian, Hagen
10:30 Uhr Diskussion

  Hat der ILR noch eine  
Daseinsberechtigung? 
Mod.: Dr. med. Markus Wroblewski, Waltrop

09:15 Uhr Besser medikamentös 
 Prof. Dr. med. Gonska, Karlsruhe

09:30 Uhr Besser interventionell 
 Prof. Dr. med. Lewalter, München 
09:45 Uhr Diskussion

 Schlaganfallprävention 
 Mod.: Dr. med. Nitschke, Dortmund  

 Aktuelles – kurz und knackig 
 Vorsitz: Aburaad, Hamm

12:45 Uhr  Neues zur Reanimation:  
Guideline update 2021 
PD Dr. med. Grothusen, Dortmund 

13:00 Uhr  EHRA + ESC 2022 
Dr. med. Kluthke, Lünen

13:15 Uhr  PVI und Nachsorge:  
Blanking Period oder doch Rezidiv? 
PD Dr. med. Nölker, Unna

 
13:30 Uhr Schlussworte der Initiatoren



EPK Flyer 2022
Einzelseiten

0
3

.0
8

.2
2

Freitag, 23. September 2022 Samstag, 24. September 2022

40

44

42
Duisburg

Esse n

2
Oberhausen

2
Hann over

45
Frankfur t

1
Köln

44
Kassel

1
Bremen

City
Dortmund

Anfahrt
Unser Veranstaltungsort

Das Orchesterzentrum NRW in Dortmund ist eine gemeinsame  
Einrichtung der vier staatlichen Musikhochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen: Detmold, Düsseldorf, Essen und Köln.  
Es ist europaweit die erste hochschulübergreifende  
Ausbildungsstätte für künftige Orchestermusiker. 

Seit April 2009 ist das Orchesterzentrum NRW in einem eigens  
errichteten Gebäude in der Dortmunder Innenstadt in  
unmittelbarer Nachbarschaft zum Konzerthaus Dortmund  
untergebracht. 

Hier fand im September 2010 der erste Elektrophysiologie-Kongress 
statt, denn nicht nur die Studierenden finden hier ideale Arbeits- 
bedingungen vor, auch andere Besucher profitieren von der  
einmaligen zentralen Lage und von der hervorragenden Akustik  
der Räume und des Kammermusiksaals mit 350 Plätzen. 
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Rami Aburaad
St. Barbara-Klinik Hamm-Heesen
Prof. Dr. med. Dirk Böcker
St. Marien-Hospital Hamm
PD Dr. med. Harilaos Bogossian
Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe
Dr. med. Anja Dorszewski
Marienhospital Bottrop
Prof. Dr. med. David Duncker
Medizinische Hochschule Hannover
Prof. Dr. med. Lars Eckhardt
Universitätsklinikum Münster
Prof. Dr. med. Bernd-Dieter Gonska
Karlsruhe
PD Dr. med. Christina Grothusen
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thomas Helms
Deutsche Stiftung für chronisch Kranke Hamburg
Dr. med. Victoria Johnson
Universitätsklinikum Gießen
Dr. med. Robin Kluthke
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
Dr. med. Ingo Kreis
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thomas Lawo
Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Prof. Dr. med. Bernd Lemke
Lüdenscheid
Prof. Dr. med. Thorsten Lewalter
Internistisches Klinikum München Süd
PD Dr. med. Petra Maagh
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
Prof. Dr. med. Christian Meyer
Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf
Prof. Dr. med. Helge Möllmann
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Johannes Hospital Dortmund
Dr. med. Thorsten Nitschke
Kath. Krankenhaus Dortmund-West
PD Dr. med. Georg Nölker
Christliches Klinikum Unna
Prof. Dr. med. Christian Perings
Kath. St. Paulus Gesellschaft; St. Marien Hospital Lünen
Prof. Dr. med. Johannes Sperzel
Kerckhoff Klinik Bad Nauheim
Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink
Klinikum Bielefeld
Prof. Dr. med. Daniel Steven
Univeristätsklinikum Köln
PD Dr. med. Martin Stockburger
Havelland Kliniken Nauen
Dr. med. Jan-Niclas Strickling
Kath. St. Paulus Gesellschaft;  St. Marien Hospital Lünen
PD Dr. med. Arian Sultan
Herzzentrum Uniklinik Köln
Prof. Dr. med. Reza Wakili
Westdeutsches Herz- und Gefäßzentrum Universitätsklinikum Essen
Dr. med. Thomas Wetzel
Herzpraxis Dortmund 
Dr. med. Markus Wroblewski
Kardiologie Praxis Waltrop

15:00 Uhr Begrüßung durch die Initiatoren 
 Prof. Dr. med. Ch. Perings,  
 PD Dr. med. Maagh und  
 Dr. med. Kreis sowie 
 Prof. Dr. med. Steven, dem Sprecher  
 der Arbeitsgruppe „Elektrophysiologie  
 und Rhythmologie“ der Deutschen  
 Gesellschaft für Kardiologie (DGK)

 Ventrikuläre Arrhythmien 
 Vorsitz: Dr. med. Wetzel, Dortmund

15:15 Uhr  Vitien und Kammerarrhythmien:  
Was zuerst behandeln?   
Prof. Dr. med. Möllmann, Dortmund

15:35 Uhr  ICDs: Alles beim Alten  
oder gibt’s was Neues? 
Prof. Dr. med. Böcker, Hamm

15:55 Uhr  ESC-Guidelines 2022:  
Aktuelles zum plötzlichen Herztod 
Prof. Dr. med. Eckardt, Münster

16:15 Uhr  Nicht anhaltende Kammertachykardien  
 im Langzeit-EKG behandeln oder nicht?  
 Wie gehe ich vor? 
 Prof. Dr. med. Steven, Köln 

16:35 Uhr  PAUSE / BESUCH DER  
  INDUSTRIEAUSTELLUNG

 e-Cardiology 
 Vorsitz: PD Dr. med. Stockburger, Nauen 

17:05 Uhr  TMZ: Ist der GBA-Beschluss Realität? 
Dr. med. Helms, Hamburg 

17:25 Uhr  Künstliche Intelligenz in der 
Kardiologie – wohin geht die Reise? 
Prof. Dr. med. Duncker, Hannover

17:45 Uhr  CDS-Tools (Clinical decision support)  
– wirklich hilfreich für Berufsanfänger? 
Dr. med. Johnson, Gießen

 Vorhofflimmern 
 Vorsitz: Dr. med. Dorszewski, Bottrop

18:05 Uhr  PFA: Life in the box 
Dr. med. Kreis, Dortmund

18:25 Uhr  PFA statt Kryoballon?  
PFA: One fits all?  
Prof. Dr. med. Wakili, Essen

18:45 Uhr  NOAK und Vorhofflimmern 2022:  
Für jeden alles möglich? 
Prof. Dr. med. Meyer, Düsseldorf

19:05 Uhr  Wieviel Ablationen (PVIs)  
sind nötig? / sind sinnvoll? 
PD Dr. med. Maagh, Lünen

19:20 Uhr Get-together

09:00 Uhr Begrüßung durch die Initiatoren

 His-Bündel-Stimulation für alle? 
 Mod.: Prof. Dr. med. Lemke, Lüdenscheid 

12:00 Uhr Pro 
 PD Dr. med. Sultan, Köln

12:15 Uhr  Contra  
Prof. Dr. med. Sperzel, Bad Nauheim

12:30 Uhr Diskussion

 Werden in Deutschland zu wenig  
 Defibrillatoren implantiert? 
 Mod.: Prof. Dr. med. Ch. Perings, Lünen 

11:15 Uhr Pro 
 Prof. Dr. med. Stellbrink, Bielefeld
11:30 Uhr Contra 
 Dr. med. Lawo, Recklinghausen
11:45 Uhr Diskussion

10:45 Uhr PAUSE / BESUCH DER 
 INDUSTRIEAUSTELLUNG

10:00 Uhr Pro 
 Dr. med. Strickling, Lünen
10:15 Uhr Contra 
 PD Dr. med. Bogossian, Hagen
10:30 Uhr Diskussion

  Hat der ILR noch eine  
Daseinsberechtigung? 
Mod.: Dr. med. Markus Wroblewski, Waltrop

09:15 Uhr Besser medikamentös 
 Prof. Dr. med. Gonska, Karlsruhe

09:30 Uhr Besser interventionell 
 Prof. Dr. med. Lewalter, München 
09:45 Uhr Diskussion

 Schlaganfallprävention 
 Mod.: Dr. med. Nitschke, Dortmund  

 Aktuelles – kurz und knackig 
 Vorsitz: Aburaad, Hamm

12:45 Uhr  Neues zur Reanimation:  
Guideline update 2021 
PD Dr. med. Grothusen, Dortmund 

13:00 Uhr  EHRA + ESC 2022 
Dr. med. Kluthke, Lünen

13:15 Uhr  PVI und Nachsorge:  
Blanking Period oder doch Rezidiv? 
PD Dr. med. Nölker, Unna

 
13:30 Uhr Schlussworte der Initiatoren


